
EUROPÄISCHE KOMMISSION 

JURISTISCHER DIENST 
Der Generaldirektor 

Brüssel, den 09. 03. 2015 

Herrn Guido Strack 
Allerseelenstrasse In 
51105 Köln 
Deutschland 
ask+request-1572-
xxxxxxxx@xxxxxxxx.xxx 

PER E-MAIL UND EINSCHREIBEN MIT RÜCKSCHEIN 

Ihr Antrag auf Zugang zu Dokumenten - Aktenzeichen GestDem Nr. 2014/5291 

Sehr geehrter Herr Strack, 

ich nehme Bezug auf Ihren Antrag vom 2. November 2014, der am 10. November 2014 
unter dem obengenannten Aktenzeichen registriert wurde. Gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 1049/2001 über den Zugang der Öffentlichkeit zu Dokumenten des Europäischen 
Parlaments, des Rates und der Kommission1 (im Folgenden „Verordnung 1049/2001") 
beantragen Sie Zugang zu 

„allen Dokumenten über die beim Juristischen Dienst vorhandenen Datenbanken, 
ihre Struktur, Funktionsweise und Bedienung einschließlich aller Anhänge und 
technischen Beschreibungen sowie 

sämtlichen Ausschreibungsunterlagen, Lastenheften und anderen Dokumenten 
einschließlich aller Anhänge und technischen Beschreibungen, die mit der 
externen Erstellung oder Planung solcher Datenbanken im Zusammenhang 
stehen". 

Am 22. Dezember 2014 übersandte ich Ihnen das Verzeichnis von acht Datenbanken, die 
als unter Ihren Antrag fallend ermittelt wurden, sowie das Verzeichnis der ermittelten 
Dokumente. 

Meine erste Antwort vom 22. Dezember 2014 bezog sich auf die Datenbanken BC (Base 
contentieux)2 und WTO-LD. 

"ABl. L 145 vom 31.5.2001, S. 43. 

2 Base contentieux: Datenbank über Rechtssachen vor den Gerichten der Europäischen Union (EuGH 
usw.); WTO-LD (WTO Litigation Database): Datenbank über Verfahren bei der WHO. 
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Am 27. Januar 2015 übermittelte ich Ihnen auf der Grundlage der von Ihnen am 3. Januar 
2015 akzeptierten angemessenen Lösung meine Antwort auf den zweiten Teil ihres 
Antrags hinsichtlich der Datenbanken SOLON und SOLON KM3. 

Gemäß Ihrem Einverständnis, das Sie in der obengenannten E-Mail vom 3. Januar 2015 
erklärt haben, bezieht sich die vorliegende Antwort auf die fünf letzten in meiner E-Mail 
vom 22. Dezember 2014 aufgeführten Datenbanken, d. h. die Datenbanken FINSJ, 
NEMOS, JurRev, NAT und RECO4. 

Wie in meiner Antwort vom 22. Dezember 2014 aufgeführt, wurden die folgenden 
Dokumente als unter den Teil Ihres Antrags im Hinblick auf die Datenbanken FINSJ, 
NEMOS, JurRev, NAT und RECO fallend ermittelt: 

IV FinSJ 

16. JUR(2006)900100: IT-Abwicklung der im Rahmen von Rechtssachen des JD 
anfallenden Kosten - Funktionsbeschreibung 

17. Ares(2014) 1934885: Testverlauf 

V. Nemos 

18. Ares(2014)4190490: Testverlauf 

VI. JurRev 

19. Ares(2013)3167446: Allgemeiner Testverlauf 

VII. NAT 

20. Ares(2011)824451: Vermerk 

VIII. RECO 

21. Ares(2011)824451: Vermerk 
22. Ares(2011)1031258: Allgemeiner Testverlauf 
23. Ares(2011)1088949: Version 1.6.5 - Produktionsübergabe 

Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass es sich bei diesen Dokumenten um Dokumente zu 
den derzeit laufenden Datenbanken handelt. 

Nach einer eingehenden Prüfung der Dokumente 16 bis 23 freue ich mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass diese Dokumente vollständig zugänglich gemacht werden 
können, mit Ausnahme der Namen von nicht zum gehobenen Kommissions-Management 
gehörenden Bediensteten, da es sich hierbei um persönliche Daten handelt, die unter die 

3 SOLON und SOLON KM: Datenbank der JD-Dokumente und Knowledge Management. 

4 FINSJ (Datenbank über die Finanz- und Vertrags Verwaltung des JD); NEMOS (Datenbank über 
Klageerhebungen im Rahmen von Vertragsverletzungen durch die Mitgliedstaaten); JurRev (Datenbank 
der Revisionen, die das Team „Qualität der Gesetzgebung" vornimmt); NAT (Datenbank über nationale 
Rechtssachen) und RECO (Datenbank über die Einziehung von Forderungen). 
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Ausnahmeregelung nach Artikel 4 Absatz 1 Buchstabe b („ Schutz personenbezogener 
Daten "ý der Verordnung 1049/2001 fallen. 

Die Offenlegung personenbezogener Daten würde die Rechte der betroffenen Personen 
auf den Schutz ilirci1 Piivalsphäre verletzen und damit gegen Artikel 4 Absatz 1 
Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 verstoßen. Gemäß den EU-
Rechtsvorschriften über den Schutz personenbezogener Daten darf die Kommission nur 
dann personenbezogene Daten verarbeiten, wenn eine solche Verarbeitung für einen 
bestimmten Zweck notwendig und angemessen ist.6 Im vorliegenden Fall sehe ich keine 
Anhaltspunkte für die Notwendigkeit, diese personenbezogenen Daten zugänglich zu 
machen. 

Folglich erhalten Sie in der Anlage eine geschwärzte Fassung der Dokumente 16 bis 23. 
Ich muss Sie allerdings darauf hinweisen, dass diese Dokumente ohne vorherige 
Genehmigung der Kommission weder vervielfältigt noch zu kommerziellen Zwecken 
verbreitet werden dürfen. 

Sollte Ihnen an einer Überprüfung dieses Standpunktes gelegen sein, so können Sie 
binnen 15 Arbeitstagen nach Erhalt dieses Schreibens bei der Generalsekretärin der 
Kommission unter der nachstehenden Anschrift schriftlich einen Zweitantrag stellen. 

Die Generalsekretärin wird Sie innerhalb von 15 Arbeitstagen nach dem Tag der 
Registrierung Ihres Antrags über das Ergebnis dieser Überprüfung in Kenntnis setzen. 
Der beantragte Dokumentenzugang wird Ihnen entweder gewährt oder verwehrt. In 
letzterem Fall werden Sie über Ihre Rechtsmittel belehrt. 

Bitte richten Sie Ihre Schreiben stets an folgende Anschrift: 

An die Generalsekretärin 
Europäische Kommission 
1049 Brüssel 
BELGIEN 
xxxxxxxxxx@xx.xxxxxx.xx 

Mit freundlichen Grüßen 

Luis ROMERO REQUENA 

Anlagen: 8 

5 „Die Organe verweigern den Zugang zu einem Dokument, durch dessen Verbreitung Folgendes 
beeinträchtigt würde: [...] b) der Schutz der Privatsphäre und Integrität des Einzelnen, insbesondere 
gemäß den Rechtsvorschriften der Gemeinschaft über den Schutz personenbezogener Daten. " 

6 Urteil des Gerichtshofs vom 29. Juni 2010, Rechtssache C-28-08P, Europäische Kommission/The 
Bavarian Lager Co. Ltd. (Randnrn. 77-78), Sammlung der Rechtsprechung 2010,1-6055. 
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